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Einführung

Dieses Dokument beschreibt die Konfiguration des Cisco Integrated Management Controller (IMC)
Supervisor für Server der C-Serie und der E-Serie.

Voraussetzungen

Anforderungen

Cisco empfiehlt, über Kenntnisse in folgenden Bereichen zu verfügen:

Cisco Server der C-Serie●

Cisco Server der E-Serie ●

Verwendete Komponenten



Die Informationen in diesem Dokument basieren auf den folgenden Software- und
Hardwareversionen:

Internet Explorer 8 oder höher●

Google Chrome ab Version 4.1●

Firefox 3.5 oder höher●

Safari 4.0 oder höher (für Apple MAC oder Microsoft Windows)●

Browser benötigen das Adobe Flash Player Plug-in Version 11 oder höher.●

Server der UCS C-Serie

Cisco UCS C-220 M3●

Cisco UCS C-240 M3●

Cisco UCS C-220 M4●

Cisco UCS C-240 M4●

Cisco UCS C-22 M3●

Cisco UCS C-24 M3●

Cisco UCS C-420 M3●

Cisco UCS C-460 M4●

Server der UCS E-Serie

Cisco UCS E-140S M2●

Cisco UCS E-160D M2●

Cisco UCS EN120E M2●

Cisco UCS EN120S M2●

Cisco UCS E-180D M2●

Cisco UCS E-140S M1●

Cisco UCS E-140D M1●

Cisco UCS E-160D M1●

Cisco UCS E-140DP M1●

Cisco UCS E-160DP M1●

Firmware-Mindestversionen

Server Firmware-Mindestversion
Server der UCS C-Serie 1.5(4) und spätere Version
Server der UCS E-Serie 2.3.1 und höher

Unterstützte PCiE-Karten

Cisco UCS Virtual Interface Card (VIC) 1225●

Cisco UCS VIC 1225T●

Unterstützte Hypervisor-Versionen

ESXi 5.1●



Die Informationen in diesem Dokument wurden von den Geräten in einer bestimmten
Laborumgebung erstellt. Alle in diesem Dokument verwendeten Geräte haben mit einer leeren
(Standard-)Konfiguration begonnen. Wenn Ihr Netzwerk in Betrieb ist, stellen Sie sicher, dass Sie
die potenziellen Auswirkungen eines Befehls verstehen.

Hintergrundinformationen

Cisco IMC Supervisor ist ein Managementsystem, mit dem Sie Rackmount-Server in großem
Umfang verwalten können.

Sie können Cisco IMC Supervisor verwenden, um diese Aufgaben für einen Rackmount-Server
durchzuführen:

Unterstützung für die logische Gruppierung von Servern und Zusammenfassungen von
Ansichten pro Gruppe

●

Erfassung von Beständen für die Server●

Bereitstellung von Überwachungsfunktionen für Server und Gruppen●

Firmware-Management einschließlich Firmware-Download, -Upgrade und -Aktivierung●

Verwaltung von eigenständigen Serveraktionen, einschließlich Stromüberwachung, LED-
Steuerung, Protokollerfassung, KVM-Einführung (Keyboard/Video/Mouse), Start der CIMC-
Benutzeroberfläche und E-Mail-Benachrichtigungen

●

Rollenbasierte Zugriffskontrolle (RBAC) zur Einschränkung von Zugriff und Funktionen●

Konfigurieren

Bereitstellung von Cisco IMC Supervisor

1. Führen Sie diese Schritte aus, um Cisco IMC Supervisor bereitzustellen.

Schritt 1: Um die ZIP-Datei für Cisco IMC Supervisor von Cisco.com herunterzuladen, navigieren
Sie zu Products > Servers-Unified Computing > Integrated Management Controller (IMC)
Supervisor (Produkte > Server-Unified Computing > Integrated Management Controller (IMC) wie
im Bild gezeigt.



Schritt 2: Wählen Sie IMC Supervisor 1.0 aus, wie im Bild gezeigt.

Schritt 3: Klicken Sie auf Download wie im Bild gezeigt.



Schritt 4: Um die Open Virtual Appliance (OVA) bereitzustellen, navigieren Sie zu Datei
>Bereitstellen der OVF-Vorlage wie im Bild gezeigt.

Schritt 5: Führen Sie den Schritt für Schritt durch, um die OVF-Vorlage (Open Virtualization
Format) wie in den Bildern gezeigt bereitzustellen.





Wählen Sie im Bereich Datenträgerformat eine der Optionsschaltflächen aus, und klicken Sie auf
Weiter, wie im Bild gezeigt.

Thin Provisioning - Um Speicher bei Bedarf zuzuweisen, wenn Daten auf die Festplatte
geschrieben werden

●

Thick Provivision Lazy Zeroed - Um Speicher sofort in dickem Format zuzuweisen●

Thick Provivision Eager Zeroed - Zur Zuweisung von Storage in dicken Formaten. Mit dieser
Option kann es länger dauern, Festplatten zu erstellen 

●

Schritt 6: Wählen Sie die entsprechende Portgruppe für das VM-Netzwerk (Virtual Machine) aus,



wie im Bild gezeigt.

Schritt 7: Klicken Sie auf Fertig stellen wie im Bild gezeigt.

Schritt 8: Öffnen Sie die Konsole des virtuellen Systems, und akzeptieren Sie die
Lizenzvereinbarung, wie im Bild gezeigt.



Schritt 9: Geben Sie anschließend y ein, um eine statische IP wie im Bild gezeigt zu konfigurieren.

Schritt 10: Wenn Sie DHCP verwenden möchten, geben Sie n ein, um sicherzustellen, dass IP-
Adressen automatisch zugewiesen werden.  



Schritt 11: Wenn Sie eine statische IP-Adresse verwenden möchten, geben Sie y ein, und Sie
werden aufgefordert, IPv4 oder IPv6 auszuwählen. Geben Sie V4 ein, um IPV4 zu konfigurieren,
und geben Sie dann die in den Bildern gezeigten Informationen ein:

IP-AdresseNetzmaskeGateway●

Hinweis: Derzeit wird nur IPv4 unterstützt, um statische IP-Adressen zu konfigurieren.



Schritt 12: Wenn die Appliance gestartet wurde, übertragen Sie die IP-Adresse des Cisco IMC
Supervisor in einen unterstützten Webbrowser, um auf die Anmeldeseite zuzugreifen.

Geben Sie auf der Anmeldeseite admin als Benutzername und admin als Kennwort ein.



Hinweis: Nach dieser ersten Anmeldung können Sie Ihr Administratorkennwort ändern.

Die Benutzeroberfläche (UI) von Cisco IMC Supervisor ist im Bild dargestellt.

Standardkennwort ändern

2. Führen Sie diese Schritte aus, um das Standardkennwort zu ändern.

Schritt 1: Navigieren Sie zu Administration > Users.

Schritt 2: Klicken Sie auf die Registerkarte Anmelde-Benutzer.

Schritt 3: Wählen Sie aus der Liste der Benutzer die Benutzerrolle aus, für die Sie das Kennwort
wie im Bild gezeigt ändern möchten. 

Schritt 4: Nachdem Sie das neue Kennwort festgelegt haben, klicken Sie auf Speichern und



klicken Sie im Ergebnis senden wie im Bild gezeigt auf OK.

Lizenzinformationen

3. Für Cisco IMC Supervisor benötigen Sie folgende gültige Lizenzen:

Eine Basislizenz für Cisco IMC Supervisor.●

Eine Cisco IMC Supervisor Bulk-Enablement-Lizenz, die Sie nach der Basislizenz für Cisco
IMC Supervisor installieren, wie im Bild gezeigt.

●

Hinweis: Ohne diese Lizenzen können Aufgaben wie das Gruppieren von Servern in einem
Rack-Konto usw. nicht ausgeführt werden.

Server ermitteln

4. Führen Sie diese Aktionen aus, um Server zu ermitteln.

Schritt 1: Navigieren Sie zu System > Physical Accounts (System > Physische Konten) >
Discovered Devices (Entdeckte Geräte), wie im Bild gezeigt.



Schritt 2: Klicken Sie auf Konfigurieren.

Schritt 3: Im Dialogfeld Discovery Configuration Criteria können Sie entweder ein neues Profil
erstellen oder ein vorhandenes Profil bearbeiten.

Schritt 4: Die Erstellung eines neuen Profils erfolgt wie im Bild gezeigt.

Schritt 5: Unter Suchkriterien können Sie die geeignete Methode zum Ermitteln der Server
auswählen.

Schritt 6: Wählen Sie für dieses Beispiel IP-Adressliste aus.

Schritt 7: Geben Sie die IP-Adresse des Servers ein, den Sie ermitteln möchten.

Schritt 8: Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein, das Sie für die Anmeldung am
Server (CIMC-Anmeldeinformationen) verwenden, wie im Bild gezeigt.



  

Schritt 9: Nachdem das Profil erstellt wurde, klicken Sie wie im Bild gezeigt in der Dropdown-Liste
auf Profil ermitteln und auswählen.

Schritt 10: Nachdem Sie das entsprechende Profil ausgewählt haben, klicken Sie auf Senden und
klicken Sie auf OK auf Ergebnis senden, wie im Bild gezeigt.

Schritt 11: Wenn die Geräte in Ihrem Profil nicht mit den minimalen unterstützten Kriterien
übereinstimmen, ist der Grund für das nicht erkannte Gerät im Abschnitt Status aufgeführt, wie im
Bild gezeigt.

  



Rack-Gruppe hinzufügen

5. Führen Sie dieses Verfahren aus, wenn Sie eine neue Rack-Gruppe in Cisco IMC Supervisor
hinzufügen möchten.

Schritt 1: Navigieren Sie zu Systeme > Physical Accounts > Rack Groups (Systeme > physische
Konten > Rackgruppen).

Schritt 2: Klicken Sie auf Erstellen.

Schritt 3: Geben Sie im Feld Create Rack Group (Rack-Gruppe erstellen) einen Gruppennamen
und eine Beschreibung an.

Schritt 4: Klicken Sie auf Erstellen wie im Bild gezeigt.

Schritt 5: Nach der Erstellung muss der Gruppenname wie im Bild dargestellt angezeigt werden.



Rack-Konto hinzufügen

6. Führen Sie dieses Verfahren aus, wenn Sie eine neue Rack-Gruppe in Cisco IMC Supervisor
hinzufügen möchten.

Schritt
1: 

Wählen Sie in der Menüleiste System aus.

Schritt
2:  

Klicken Sie auf die Registerkarte.

Schritt
3: 

Klicken Sie auf.

Schritt
4:  

Füllen Sie im Dialogfeld Konto erstellen die folgenden Felder aus:

Feld Beschreibung
Feld Ein beschreibender Name für das Rack-Konto
Feld Die IP-Adresse des Rackmount-Servers
Beschreibung (Optional) Beschreibung des Rack-Kontos
Kontrollkästchen (Optional) Wenn Sie bereits Richtlinien für Anmeldeinformationen erstellt haben,

aktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, um die Richtlinie aus der Dropdown-Liste
auszuwählen.

Wenn Sie das Kontrollkästchen aktivieren
Dropdown-Liste Wählen Sie eine Richtlinie aus der Dropdown-Liste aus.
Wenn Sie das Kontrollkästchen deaktivieren
Feld Anmelde-ID für den Rackmount-Server
Kennwortfeld Kennwort für die Anmelde-ID des Rackmount-Servers
Protokoll-Dropdown-Liste Wählen Sie https oder http aus der Liste aus.
Port-Feld Die dem ausgewählten Protokoll zugeordnete Portnummer
Rack Group-Dropdown-
Liste

Wählen Sie eine Rack-Gruppe aus der Liste aus.

Kontaktfeld (Optional) Die E-Mail-Adresse des Kunden
Ortsfeld (Optional) Der Standort des Kontos

Schritt 1: In der Dropdown-Liste für Rack-Gruppe können Sie entweder die Standardgruppe oder
die Gruppe auswählen, die zuvor wie im Bild gezeigt definiert wurde.

Schritt 2: Nach Abschluss dieser Aktion müssen die angegebenen Server unter die ausgewählte
Rack-Gruppe fallen.



Mail-Setup-Konfiguration

7. Führen Sie dieses Verfahren aus, um Ihre Setup-Mail-Adresse zu konfigurieren.

Schritt 1: Navigieren Sie zu Administration > Mail Setup.

Schritt 2: Geben Sie die erforderlichen Details ein.

Schritt 3: Sie können das Kontrollkästchen Test-E-Mail senden auswählen und überprüfen, ob Sie
die Testmail mit der von Ihnen angegebenen E-Mail-Adresse erhalten haben, wie im Bild gezeigt.



Schritt 4: Sie müssen dann die Test-E-Mail wie im Bild gezeigt erhalten.



Schritt 5: Navigieren Sie im gleichen Abschnitt zu Einstellungen für E-Mail-Warnmeldungsregeln,
und aktivieren Sie das Kontrollkästchen Warnmeldung aktivieren, wie im Bild gezeigt.

Hinweis: Zu diesem Zeitpunkt (mit Version 1.0 des Cisco IMC Supervisor) werden
Benachrichtigungen nur für kritische und schwerwiegende Fehler unterstützt.

Schritt 6: Wenn bei Ihrem System ein kritischer Fehler auftritt, müssen Sie eine E-Mail erhalten,
wie im Bild gezeigt, vorausgesetzt, Ihre E-Mail-Einrichtung funktioniert einwandfrei.



Firmware-Upgrade

8. Führen Sie dieses Verfahren aus, wenn Sie die Firmware aktualisieren möchten.

Schritt 1: Navigieren Sie zu Systems > Physical Accounts (Systeme > physische Konten).

Schritt 2: Klicken Sie auf die Registerkarte.

Schritt 3: Klicken Sie auf Profil konfigurieren.

Schritt 4: Im Dialogfeld Firmware herunterladen können Sie entweder ein neues Profil erstellen
oder ein vorhandenes Profil bearbeiten.

Feld Beschreibung
Wählen Sie New aus der Dropdown-Liste aus.

Feld Ein beschreibender Name für das Profil.
Dropdown-Liste Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

Lokaler HTTP-Server - Das ISO-Image wird im lokalen Cisco IMC
Supervisor gespeichert.

●

Netzwerkpfad: Das ISO-Image wird im Netzwerk gespeichert.●

Feld Geben Sie Ihren Cisco Benutzernamen ein.
Feld Geben Sie Ihr Cisco Anmeldekennwort ein.
Kontrollkästchen (Optional) Aktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, um die Proxy-

Konfiguration zu aktivieren und die folgenden Felder auszufüllen:
Feld "Hostname" - Geben Sie einen Hostnamen für die
Proxykonfiguration ein.

●

Port-Feld - Geben Sie den Port für die Proxy-Konfiguration ein.●

Kontrollkästchen Proxy-
Authentifizierung aktivieren

(Optional) Aktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, um die Proxy-
Authentifizierung zu aktivieren und die folgenden Felder auszufüllen:

Feld "Proxy User Name" (Proxy-Benutzername) - Geben Sie einen
Proxy-Benutzernamen für die Proxy-Authentifizierung ein.

●

Proxy Password (Proxy-Kennwort) - Geben Sie das Kennwort für
den Proxy-Benutzernamen ein.

●

Plattform-Dropdown-Liste Wählen Sie aus der Dropdown-Liste eine Plattform aus.
Dropdown-Liste Wählen Sie das ISO-Image aus der Dropdown-Liste aus.

Schritt 5: Konfigurieren Sie ein neues Profil, wie im Bild gezeigt.



Schritt 6: Wählen Sie Network Path als Download Option für dieses Beispiel aus. (Sie haben CIFS
und NFS als Optionen)

Schritt 7: Klicken Sie wie im Bild gezeigt auf Senden.

Schritt 8: Klicken Sie auf Image aktualisieren.

Schritt 9: Klicken Sie auf Auswählen... um die Server auszuwählen, die Sie aktualisieren möchten,
wie im Bild gezeigt.



Schritt 10: Für dieses Beispiel wird ein einzelner Server ausgewählt.

Schritt 11: Klicken Sie wie im Bild gezeigt auf Auswählen.

Schritt 12: Der ausgewählte Server wird angezeigt.

Schritt 13: Klicken Sie auf Senden, wie im Bild gezeigt.



Hinweis: Wenn Sie ein Upgrade von Cisco IMC Version 2.0(x) durchführen, müssen Sie das
Cisco IMC-Standardkennwort ändern.

Schritt 14: Um den Status des Upgrades zu überprüfen, navigieren Sie zu System > Inventory and
Fault Status (System > Bestand und Fehlerstatus), wie im Bild gezeigt.

Schritt 15: Erweitern Sie Rack-Gruppen, und wählen Sie die entsprechende Gruppe aus, in die die
Server zuvor eingefüllt wurden.

Schritt 16: Klicken Sie auf Rack-Server und wählen Sie den gewünschten Server aus.

Schritt 17: Anschließend muss eine zusätzliche Zeile mit Remoteoptionen angezeigt werden.

Schritt 18: Klicken Sie in dieser Zeile auf KVM Console, und Sie können die Aktualisierung wie im
Bild gezeigt in Aktion sehen.

Daten des technischen Supports auf einen Remote-Server exportieren

9. Führen Sie diese Aktionen aus, um Daten des technischen Supports zu extrahieren.

Schritt 1: Navigieren Sie zu Systems > Inventory and Fault Status (Systeme > Bestand und
Fehlerstatus für Standardgruppe).

Schritt 2: Erweitern Sie Rack-Gruppen, und wählen Sie die Rack-Gruppe aus, die die Server
enthält.

Schritt 3: Wählen Sie die Registerkarte Rack-Server aus, wie im Bild gezeigt.



Schritt 4: Doppelklicken Sie auf den Server in der Liste, um die Details anzuzeigen, oder klicken
Sie auf den Server in der Liste. Klicken Sie dann ganz rechts über den Pfeil nach unten auf Details
anzeigen, wie im Bild gezeigt.

Schritt 5: Klicken Sie auf die Registerkarte Technischer Support.

Schritt 6: Wählen Sie den entsprechenden Netzwerktyp aus, um die Dateien wie im Bild gezeigt
hochzuladen.



Schritt 7: Wählen Sie für dieses Beispiel TFTP aus.

Schritt 8: Klicken Sie auf Senden, wie im Bild gezeigt.

Schritt 9: Der Screenshot hier zeigt, dass die Protokolle erfolgreich an den angegebenen
Speicherort hochgeladen wurden.

Überprüfen

Für diese Konfiguration ist derzeit kein Überprüfungsverfahren verfügbar.

Fehlerbehebung

Für diese Konfiguration sind derzeit keine spezifischen Informationen zur Fehlerbehebung
verfügbar.
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